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Hinweis auf Infektionen mit verschiedenen Bordetella Spezies durch den

®
Bordetella pertussis ViraStripe  IgG, IgA 

Laut MiQ 13b/2010 ist der Anstieg von PT IgG 
Antikörpern in zwei aufeinanderfolgenden Serumproben 
beweisend für einen kürzlichen Kontakt mit Bordetella 
pertussis (1).
Falls nur eine Serumprobe zur Verfügung steht, gilt ein  
PT IgA Antikörper Messwert ³12 IU/ml oder ein PT IgG 
Antikörper Messwert ³100 IU/ml als Kriterium für einen 
kürzlichen Kontakt (2,3).

Zusätzlich kann der Nachweis von FHA Antikörpern, bei 
gleichzeitig fehlenden PT Antikörpern, auf eine Infektion 
mit  weiteren Bordetel la Spezies, in der Regel                   
B. parapertussis, hindeuten (4, 5). Bis zu 20% der 
Keuchhustenfälle haben B. parapertussis als Ursache (6).

®Mit dem B. pertussis ViraStripe  IgG, IgA können die  
Bandenmuster Hinweise auf die entsprechenden 
Bordetella Spezies geben.

Best.-Nr.: Best.-Nr.:
®  V-BPSGOK Bordetella pertussis ViraStripe IgG Testkit 50 Tests   V-BPSGPK  IgG positives Kontrollserum 330 µl
®  V-BPSAOK Bordetella pertussis ViraStripe IgA Testkit 50 Tests   V-BPSAPK IgA positives Kontrollserum 330 µl

V-UVNMKI Universal Antihuman IgM Konjugat 9 ml   V-BPSPNK  IgG/IgA negatives Kontrollserum 330 µl

Hinweis auf
kürzlichen Kontakt 

Hinweis auf zurückliegende Infektion 
oder beginnende Serokonversion
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Beispiel 1*:
Eine deutliche PT-100 Bande im IgG

(PT Banden im IgA sind in der Regel vorhanden.)

Beispiel 2*:
Eine schwache PT-100 Bande im IgG 

und eine deutliche PT Bande im IgA

IgA
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Beispiel 5:
Keine sichtbaren PT-100/PT Banden im IgG und IgA 

und eine deutliche FHA Bande im IgA

Beispiel 3*:
Eine schwache PT-100 Bande im IgG 

und eine schwache PT Bande im IgA

Beispiel 4*:
Keine sichtbare PT-100 Bande im IgG 
und eine deutliche PT Bande im IgG 

und eine schwache PT Bande im IgA

Beispiel 6:
Keine sichtbaren PT-100/PT Banden im IgG und IgA

und eine deutliche FHA Bande im IgG 
und eine schwache FHA Bande im IgA 
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* Die in den Fallbeispielen 1 bis 4 auftretenden Bandenkonstellationen können ebenfalls einen Impftiter als Ursache haben, wenn die Impfung 
weniger als 12 Monate zurückliegt (1,2).

** In seltenen Fällen sind Infektionen mit weiteren Bordetella Spezies nachgewiesen.

VM PA 01IgA

VM PG 01IgG

IgG

VM PG 01IgG

FHA PT

PT-100FHA PT

FHA PT

FHA PTPT-100

FHA

PTFHA

PT

PT-100

FHA

PTFHA

PT

PT-100

FHA PT

FHA PTPT-100

PT-100FHA PT

VM PG 01

VM PA 01

LABORATORY  D IAGNOSTICS

Behringstraße  11  •  D-82152  Planegg  •  Germany  •  HRB 134 839  •  Tel.: +49 - (0) 89 - 89  93  36  •  Fax: +49 - (0) 89 - 859 99 49
E-Mail: viramed@viramed.de  •  Web: www.viramed.de  •  certified according to ISO 13485

VIRAMED BIOTECH AG  •


	Seite 1

